
HAPPY BIRTHDAY, 
MARY!

Mit (Mausklick) geht es weiter



MARY WARD 1585-1645



EIN HOCH AUF MARY,…

❖ Die die erste Gemeinschaft gegründet hat, in der 

Ordensschwestern einen Beruf  außerhalb des Klosters nachgingen.

❖ Die erkannt hat, dass Mädchen eine schulische Ausbildung 

brauchen und sich mit  Haut und Haar dafür eingesetzt hat.



HUT AB 

VOR IHRER UNVERZAGTHEIT

- Gefängnis –

-Anfeindung –

-Schließung ihrer neuen Mädchenschulen-

❖ Die Zeit war noch nicht reif  für Marys Ideen.

❖ Mary hatte mit Unverständnis, Misserfolg und Verfolgung zu kämpfen 

und blieb dabei unverdrossen.



EXPERTIN FÜR TRÜBE 

AUSSICHTEN

Sie empfahl ihren Mitschwestern:

„Wir wollen beten und 

das Beste hoffen 

und nicht betrübt sein 

über das, was wir nicht 

ändern können.“



AUCH FÜR UNS PASSEND?

„Wir wollen beten und 

das Beste hoffen 

und nicht betrübt sein 

über das, was wir nicht 

ändern können.“



DAS ENDERGEBNIS IHRES 

BETENS UND HOFFENS:

❖Anerkennung ihrer Form des „offenen 

Klosters“ circa 100 Jahre später

❖Heute: Circa 2000 Schwestern in 24 Ländern

❖Allein in Deutschland 29 Maria Ward Schulen



IHR TIPP FÜR KRISEN: 

HALTUNG BEWAHREN!



DANKE, MARY!

Beenden mit Esc


